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Öffentliche Bekanntmachungen

Amt Peitz

Haushaltssatzung

des Amtes Peitz für das Haushaltsjahr 2012

Aufgrund des § 65 ff der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg wird nach Beschluss des Amtsausschusses vom 
06.02.2012 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wird
1.	 im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der
	 ordentlichen Erträge auf	 6.551.800 EUR
	 ordentlichen Aufwendungen auf	 6.507.400 EUR
	 außerordentlichen Erträge auf	  0 EUR
	 außerordentlichen Aufwendungen auf 	  0 EUR
2.	 im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der
	 Einzahlungen auf	 6.504.200 EUR
	 Auszahlungen auf 	 6.394.200 EUR
Von den Einzahlungen und Auszahlungen entfallen auf:
	 Einzahlungen aus laufender Verwaltungs-
	 tätigkeit auf 	  6.440.900 EUR
	 Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
	 tätigkeit auf 	  6.028.300 EUR
	 Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 
	 auf	 63.300 EUR
	 Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 
	 auf	  365.900 EUR
	 Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf	  0 EUR
	 Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf	  0 EUR
	 Einzahlungen aus der Auflösung von 
	 Liquiditätsreserven	  0 EUR
	 Auszahlungen an Liquiditätsreserven 	  0 EUR
festgesetzt.

§ 2

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen werden für das Jahr 2012 nicht festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leis-
tung von Investitionsauszahlungen und Auszahlungen für Inves-
titionsförderungsmaßnahmen in künftigen Haushaltsjahren wer-
den nicht festgesetzt.

§ 4

Hebesätze für die Realsteuern entfallen.

§ 5

Die Amtsumlage für das Haushaltsjahr 2012 wird auf 30,249 v.H. 
der Umlagegrundlage festgesetzt.

§ 6

1.	 Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Auf-
wendungen als für das Amt von wesentlicher Bedeutung an-
gesehen werden, wird auf 40.000 EUR festgesetzt.

2.	 Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszahlun-
gen, ab der Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen im Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind, wird 
auf 15.000 EUR festgesetzt. 

3.	 Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen der vorherigen Zustimmung 
des Amtsausschusses bedürfen, wird auf über 20.000 EUR 
festgesetzt. 

4. 	 Die Wertgrenze der Befugnis der Kämmerin zur Genehmigung 
von überplanmäßigen und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen wird auf bis zu 20.000 EUR festgelegt. 

5. 	 Eine Nachtragssatzung ist zu erlassen, wenn:
a)	 beim ordentlichen Ergebnis ein zusätzlicher Fehlbetrag in 

Höhe von 80.000 EUR entsteht.
b)	 bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Einzelaufwen-

dungen oder Einzelauszahlungen geleistet werden sollen, 
die bei einzelnen Produkten 40.000 EUR übersteigen.

Peitz, den 07.02.2012

E. Hölzner
Amtsdirektorin	 - Siegel - 
 
Die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und den Anlagen 
liegt zur Einsichtnahme zu den Sprechzeiten im Amt Peitz, Bür-
gerbüro, Schulstraße 6, 03185 Peitz, aus.

E. Hölzner
Amtsdirektorin 

Gemeinde Drachhausen

Haushaltssatzung

der Gemeinde Drachhausen  
für das Haushaltsjahr 2012

Aufgrund des § 65 ff der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg wird nach Beschluss der Gemeindevertretung 
vom 20.01.2012 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wird
1.   im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der 
	 ordentlichen Erträge auf	  950.500 EUR
	 ordentlichen Aufwendungen auf	  1.114.800 EUR
	 außerordentlichen Erträge auf 	  1.000 EUR
	 außerordentlichen Aufwendungen auf 	  1.000 EUR
2.	 im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der
	 Einzahlungen auf 	  1.571.900 EUR
	 Auszahlungen auf 	  2.177.800 EUR
Von den Einzahlungen und Auszahlungen entfallen auf:
	 Einzahlungen aus laufender Verwaltungs-
	 tätigkeit auf 	  897.500 EUR
	 Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
	 tätigkeit auf 	  997.900 EUR
	 Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 
	 auf 	  674.400 EUR
	 Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 
	 auf 	  1.166.600 EUR
	 Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 
	 auf	  0 EUR
	 Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 
	 auf 	  13.300 EUR
	 Einzahlungen aus der Auflösung von 
	 Liquiditätsreserven	  0 EUR
	 Auszahlungen an Liquiditätsreserven	  0 EUR
festgesetzt.

§ 2

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden für das Jahr 2012 in Höhe von 
0 EUR festgesetzt.
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§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leis-
tung von Investitionsauszahlungen und Auszahlungen für Inves-
titionsförderungsmaßnahmen in künftigen Haushaltsjahren wird 
auf 0 EUR festgesetzt. 	

§ 4

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haus-
haltsjahr wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
	 (Grundsteuer A)	 270 v.H.
b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 379 v.H.
2.	 Gewerbesteuer	 300 v.H.

§ 5

1.	 Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Auf-
wendungen als für die Gemeinde von wesentlicher Bedeu-
tung angesehen werden, wird auf 10.000 EUR festgesetzt.

2.	 Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszahlun-
gen, ab der Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen im Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind, wird 
auf 10.000 EUR festgesetzt. 

3.	 Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen der vorherigen Zustimmung 
der Gemeindevertretung bedürfen, wird auf über 5.000 EUR 
festgesetzt. 

4. 	 Die Wertgrenze der Befugnis der Kämmerin zur Genehmi-
gung von überplanmäßigen und außerplanmäßigen Aufwen-
dungen und Auszahlungen wird auf bis zu 5.000 EUR festge-
legt. 

5. 	 Eine Nachtragssatzung ist zu erlassen, wenn:
a)	 beim ordentlichen Ergebnis ein zusätzlicher Fehlbetrag in 

Höhe von 10.000 EUR entsteht.
b)	 bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Einzelaufwen-

dungen oder Einzelauszahlungen geleistet werden sollen, 
die bei einzelnen Produkten 10.000 EUR übersteigen.

Peitz, den 05.03.2012

E. Hölzner	
Amtsdirektorin	  - Siegel -
 
Die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und den Anlagen 
liegt zur Einsichtnahme zu den Sprechzeiten im Amt Peitz, Bür-
gerbüro, Schulstraße 6, 03185 Peitz, aus.

Peitz, den 05.03.2012

E. Hölzner
Amtsdirektorin

Gemeinde Heinersbrück

Satzung zur Aufhebung der Satzung  
und des Tarifes 

über die Miete und Benutzung von Fahrzeugen  
und Technik der Gemeinde Heinersbrück

Aufgrund der §§ 3 und 28 Abs. 2 Nr. 9 der Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 
(GVBl. I/07, Nr. 19, S. 286), geändert durch Artikel 15 des Ge-
setzes vom 23.09.2008 (GVBl. I/08, Nr. 12, S. 202, 207) sowie 
durch das Gesetz zur Stärkung der kommunalen Daseinsfürsor-
ge vom 09. Januar 2012 (GVBl. I/12, Nr.01, ber. GVBl. I/12 Nr. 7), 
hat die Gemeindevertretung Heinersbrück in ihrer Sitzung am 
06.03.2012 folgende Aufhebungssatzung beschlossen:

§ 1

Die Satzung über die Miete und Benutzung von Fahrzeugen und 
Technik der Gemeinde Heinersbrück, beschlossen von der Ge-
meindevertretung Heinersbrück am 19.06.1995, 
sowie
der Tarif über die Miete und Benutzung von Fahrzeugen und 
Technik der Gemeinde Heinersbrück, beschlossen von der Ge-
meindevertretung Heinersbrück am 19.06.1995, werden aufge-
hoben.

§ 2 
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
 
Peitz, den 07.03.2012
 
Elvira Hölzner
Amtsdirektorin 	 - Siegel -  

TAV

Festsetzungen nach § 14 Absatz 1  
Nummer 1 EigV für das Wirtschaftsjahr 2012
Aufgrund des § 7 Nummer 3 und des § 14 Absatz 1 der Ei-
genbetriebsverordnung hat die Verbandsversammlung durch 
Beschluss vom 06.12.2011 den Wirtschaftsplan für das Wirt-
schaftsjahr 2012 festgestellt:
1. Es betragen	  Euro
1.1	im Erfolgsplan
	 die Erträge	  2.871.290
	 die Aufwendungen	 - 2.868.772
	 der Jahresgewinn	  2.518
	 der Jahresverlust	  0
	
1.2	im Finanzplan
	 Mittelzufluss/Mittelabfluss aus laufender 
	 Geschäftstätigkeit	  355.381
	 Mittelzufluss/Mittelabfluss aus der Investitions-
	 tätigkeit	  -36.500
	 Mittelzufluss/Mittelabfluss aus der Finanzierungs-
	 tätigkeit	  -322.375
	
2. Es werden festgesetzt	
2.1	der Gesamtbetrag der Kredite auf	  0
2.2	der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf	 0
2.3	die Verbandsumlage	  94.612
2.4	die Niederschlagswasserumlage	  84.627
Nach § 19 Absatz 2 Satz 1 GKG haben die einzelnen Verbands-
mitglieder folgende Anteile zu tragen:
a)	 Drachhausen	  6.818
b)	 Drehnow	  4.676
c)	 Heinersbrück	  5.061
d)	 Jänschwalde	  14.000
e)	 Tauer	  6.027
f)	 Turnow-Preilack	  9.625
g)	 Peitz	  48.405
	
Gemäß § 10 Abs. 4 der Verbandssatzung wird die Nieder-
schlagswasserumlage wie folgt aufgeteilt:
a)	 Stadt Peitz	  75.654 
b)	 Jänschwalde OT Jänschwalde-Ost	  8.973 
	
Peitz, den 05.03.2012
	
gez. H. Hanschke	 gez. E. Hölzner
Vorsitzender der Verbands-	 Verbandsvorsteherin
versammlung
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Sonstige Amtliche Mitteilungen Jagdgenossenschaft Peitz

Einladung zur Jahresvollversammlung

Am Dienstag, dem 17. April um 18:00 Uhr
findet im Zbaszynek-Saal des Amtes Peitz
die Jahresvollversammlung der Jagdgenossenschaft Peitz 
statt.
Tagesordnung:
1.	 Rechenschaftsbericht der Jagdpächter
2.	 Kassen- und Revisionsbericht 
3.	 Finanzbericht 2011/2012 
4.	 Beschlüsse
5.	 Sonstiges

Fillmer
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft

Sitzungstermine
- Stand bei Redaktionsschluss -

Do., 22.03.
19:00 Uhr	 Gemeindevertretung Tauer, 
		  Tauer, Gemeindebüro, Hauptstraße 108
19:00 Uhr	 Ortsbeirat Drewitz, DLZ
19:00 Uhr	 Ortsbeirat Jänschwalde-Ost, HDG

Di., 27.03.
19:00 Uhr	 Gemeindevertretung Drehnow,
		  Gemeindehaus, Hauptstraße 24
19:00 Uhr	 Ortsbeirat Jänschwalde-Dorf,
		  Jänschwalde-Dorf, Gasthaus „Zur Dorfaue“
Do., 29.03.
17:30 Uhr	 Bau-, Verkehr- und Umweltausschuss Peitz, 
		  Rathaus, Seminarraum Stadt Peitz
19:00 Uhr	 Gemeindevertretung Jänschwalde
Fr., 30.03.
17:30 Uhr	 Gemeindevertretung Turnow-Preilack
19:00 Uhr	 Einwohnerversammlung Turnow-Preilack,
		  Gaststätte „Zum Goldenen Krug“, Turnow
Mo., 02.04.
19:00 Uhr	 Hauptausschuss der Stadt Peitz,
		  Peitz, Rathaus, Seminarraum 
Di., 10.04.
19:00 Uhr	 Gemeindevertretung Teichland, 
		  OT Neuendorf, Feuerwehr/Gemeindezentrum
Fr., 13.04.
19:00 Uhr	 Gemeindevertretung Drachhausen,
		  Drachhausen, Gemeindekulturzentrum, 
		  Dorfstraße 40	

Bekanntmachungen der Beschlüsse  
der Gemeindevertretungen

27. Sitzung der Gemeindevertretung Drachhausen  
am 09.02.2012

öffentlicher Teil
Beschluss: Dra/BA/072/2012
Die Gemeindevertretung Drachhausen beschließt, die Auftrags-
vergabe für Planungsleistungen an das Architekturbüro Behrendt 
für die funktionelle Neuordnung und Sanierung der ehemaligen 
Gaststätte „Zum Goldenen Drachen“ zum Dienstleistungszen-
trum Drachhausen (1. Bauabschnitt) auf der Grundlage des 
Honorarangebotes vom 31.01.2012 zurückzustellen und erteilt 
dem Bürgermeister, Herrn Woitow die Genehmigung, nochmals 
ein Gespräch mit dem Planungsbüro zu führen.
Beschluss: Dra/KÄ/070/2012
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Drachhausen beschließt 
den Garagenmietvertrag mit Frau Diedler.

AMT PEITZ
Amt Picnjo
Schulstr. 6
03185 Peitz

Bürgertelefon: 	 03 56 01/38 -0
Fax: 	 03 56 01/3 81 70
E-Mail: 	 peitz@peitz.de
Internet: 	 www.peitz.de

Bürgerbüro:
Tel: 	 03 56 01/3 80 -1 91,
	 -1 92, -1 93 
Fax: 	 03 56 01/38 -1 96
E-Mail: 	 info@peitz.de 

Sprechstunden:
Mo. - Fr.: 	 09:00 bis 18:00 Uhr
jeden 2. und 4. Samstag 
im Monat: 	09:00 bis 12:00 Uhr

Bekanntmachung

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Preilack

Am 13. April 2012 findet in der Gaststätte „KARO’s Schenke“ 
in Preilack unsere jährliche Mitgliederversammlung der Jagdge-
nossenschaft Preilack statt. 
Beginn ist um 18:30 Uhr.
Tagesordnungspunkte:
1.	 Begrüßung
2.	 Rechenschaftsbericht des Jagdvorstehers für das Ge-

schäftsjahr 2011/2012
3.	 Bericht des Kassenführers für das Geschäftsjahr 2011/2012
4.	 Bericht des Kassenprüfers
5.	 Bericht der Pächtergemeinschaft Preilack zur Jagdaus-

übung und Entwicklung der Jagd
6.	 Aussprache zu den Berichten
7.	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
8.	 Erstellung des Haushaltes für das Geschäftsjahr 2012/2013
9.	 Wahl des neuen Vorstandes der Jagdgenossenschaft, des 

Kassenführers und Kassenprüfers 
Eigentümer, auf deren land- und forstwirtschaftlichen Flächen 
die Jagd ausgeübt wird, sind zur jährlichen Genossenschafts-
versammlung herzlich eingeladen. 
Sind Flächenbesitzer verhindert, können sie sich durch einen Be-
vollmächtigten mit einer schriftlichen Vollmacht vertreten lassen.

gez. Bahr
Vorsitzender Jagdgenossenschaft Preilack

Jagdgenossenschaft Drachhausen

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Drach-
hausen findet statt am
Freitag, dem 20. April um 19:00 Uhr
im Gemeindekulturzentrum Drachhausen.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung
2.	 Vorschlag und Wahl des Versammlungsleiters 
3.	 Verlesen der Tagesordnung und Zustimmung 
4.	 Verlesen Protokoll JHV 2010/11
5.	 Verlesen Bericht des Vorstandes
6.	 Verlesen Bericht des Kassenführers
7.	 Verlesen Bericht Rechnungsprüfer
8.	 Verlesen des Abschussplanes
9.	 Diskussion zu den Punkten 4-8
10.	Entlastung des Vorstandes, Kassenführers
11.	Beschlussfassung
12.	Wahl des neuen Vorstandes und der Revisionskommission
13.	Schlusswort des Vorstehers
Es wird ein Essen gereicht.

Der Vorstand
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Beschluss: Dra/KÄ/071/2012
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Drachhausen beschließt 
die Errichtung einer Photovoltaik-Anlage auf dem Dach des 
Dienstleistungszentrums Drachhausen, einschließlich der ge-
samten Dachhaut und aller Blecharbeiten (Wandanschluss, Rin-
neneinhang und Dachrinne mit Fallrohr) durch den Pächter und 
die Einarbeitung aller Auflagen der Behörden. Der Pächter über-
nimmt für diese Maßnahme alle anfallenden Kosten.

23. Sitzung der Gemeindevertretung  
Jänschwalde am 09.02.2012

öffentlicher Teil
Beschluss: Jae/KÄ/137/2012
Die Gemeindevertretung Jänschwalde beschließt die Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2012 mit den dazugehörenden Anlagen.
Beschluss: 9/23/81/12
Die Gemeindevertretung Jänschwalde beschließt die Bewilli-
gung von 400 Euro zusätzlich für die Seniorenweihnachtsfeier 
für Jänschwalde-Dorf. Deckung erfolgt aus der Deckungsreser-
ve 11101.9002 54960000.
Beschluss: Jae/KÄ/138/2012
Die Gemeindevertretung Jänschwalde beschließt die Festsetzung 
des Höchstbetrages eines Kassenkredites auf 310.000 Euro.
Beschluss: Jae/BA/128/2011
Die Gemeindevertretung Jänschwalde beschließt die Vergabe von 
Bauleistungen zum Bauvorhaben Sanierung Sportlerheim Jänsch-
walde Los 4: Fliesenlegerarbeiten in Höhe von 8.071,41 EUR -brut-
to- an die Firma Bieter Nr. 1 (Firma Maik Hengmith, Teichland‘).
Beschluss: Jae/BA/129/2011
Die Gemeindevertretung Jänschwalde beschließt die Vergabe 
von Bauleistungen zum Bauvorhaben Sanierung Sportlerheim 
Jänschwalde Los 5: Maler- und Bodenbelag an die Firma Bieter 
Nr. 1 (Malermeister Uwe Zarnisch, Jänschwalde).
Beschluss: Jae/BA/139/2012
Die Gemeindevertretung Jänschwalde beschließt die Vergabe von 
Landschaftsbauarbeiten für den 3. BA Jänschwalde (Richtung 
Friedrichshof), Los 1: Baumfällung und Heckenschnitt an den Bie-
ter 5 (Peitzer Ökodienst). Die Kosten werden zu 100% von Vattenfall 
übernommen und durchlaufen nicht den Haushalt der Gemeinde.
Beschluss: Jae/BA/140/2012
Die Gemeindevertretung Jänschwalde beschließt die Vergabe 
von Landschaftsbauarbeiten für den 3. BA Jänschwalde (Rich-
tung Friedrichshof), Los 2: Pflanzungen an den Bieter 5 (Peitzer 
Ökodienst). Die Kosten werden zu 100% von Vattenfall über-
nommen und durchlaufen nicht den Haushalt der Gemeinde.
Beschluss: Jae/BA/141/2012
Die Gemeindevertretung Jänschwalde beschließt die Vergabe 
von Landschaftsbauarbeiten für den 4. BA Jänschwalde (Feld-
weg parallel zur OV Jänschwalde - Tauer), Los 1: Baumfällung 
und Heckenschnitt an den Bieter 4 (Peitzer Ökodienst). Die Kos-
ten werden zu 100% von Vattenfall übernommen und durchlau-
fen nicht den Haushalt der Gemeinde.
Beschluss: Jae/BA/142/2012
Die Gemeindevertretung Jänschwalde beschließt die Vergabe von 
Landschaftsbauarbeiten für den 4. BA Jänschwalde (Feldweg par-
allel zur OV Jänschwalde - Tauer), Los 2: Pflanzungen an den Bieter 
5 (Peitzer Ökodienst). Die Kosten werden zu 100% von Vattenfall 
übernommen und durchlaufen nicht den Haushalt der Gemeinde.
nichtöffentlicher Teil
Beschluss: Jae/KÄ/143/2012
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jänschwalde beschließt 
die Rücknahme einer Teilfläche von 1028,00 qm Gartenland aus 
dem Flurstück 17/4, der Flur 12 in der Gemarkung Jänschwalde 
einschl. der damit verbunden Reduzierung des jährlichen Pacht-
zinses zu folgenden Bedingungen:
-	 Ausbringung von Rasensaat auf den bereits beräumten und 

entkernten Flächen durch den Kleingartenverein,
-	 Pflege der entstehenden Grünflächen einschl. Rasenschnitt-

entsorgung durch den Kleingartenverein. 
Beschluss: Jae/KÄ/144/2012
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jänschwalde beschließt 
den Abschluss des vorliegenden Mietvertrages für die Wohnung 
in 03172 Jänschwalde / OT Grießen, Dorfstraße 42.

29. Sitzung der Gemeindevertretung  
Turnow-Preilack am 17.02.2012

öffentlicher Teil
Beschluss: 5/29/147/12
Die Gemeindevertretung beschließt, den bisherigen TOP 14 - Infor-
mation über Altlastenverdachtsflächen in der Lieberoser Heide als 
TOP 5 zu behandeln, alle anderen Tagesordnungspunkte verschie-
ben sich entsprechend. 
Beschluss: 5/29/148/12
Die Gemeindevertretung beschließt die geänderte Tagesordnung.
Beschluss: 5/29/148/12 
Die Gemeindevertretung beschließt, eine Einwohnerversammlung 
der Gemeinde Turnow-Preilack am 30. März 2012 um 18:30 Uhr in 
der Gaststätte „Zum Goldenen Krug“ im OT Turnow durchzuführen. 
Für die Einwohner aus Preilack wird für die Hin- und Rückfahrt ein 
Bus organisiert. 
Beschluss: TuP/BA/099/2012
Die Gemeindevertretung Turnow-Preilack bestätigt die Eilentschei-
dung 05/04/2011 (Vergabe von Bauleistungen Los 8: Metallbauar-
beiten, zum Bauvorhaben „Umbau und Sanierung Kinderhaus Tur-
now“) vom 14.12.2011.
Beschluss: TuP/BA/088/2012
Die Gemeindevertretung Turnow-Preilack beschließt die Vergabe 
von Bauleistungen zum Bauvorhaben Sanierung Kinderhaus Tur-
now Los 11: Innentüren in Höhe an die Firma Bieter Nr. 2 (Firma 
Bautechnik-Service-Ausbau Marko Michelka).
Beschluss: TuP/BA/100/2012
Die Gemeindevertretung Turnow-Preilack beschließt die Eilentschei-
dung Nr.: 05/05/2012 (Vergabe von Bauleistungen Los 12: Küchen-
ausstattung, zum Bauvorhaben „Umbau und Sanierung Kinderhaus 
Turnow“) vom 19.01.2012. 
Beschluss: TuP/BA/101/2012
Die Gemeindevertretung Turnow-Preilack beschließt die Eilent-
scheidung 05/06/2011 (Beschluss zur Vertragsübernahme zum 
Städtebaulichen Vertrag zur Durchführung von Ausgleichs- und 
Pflegemaßnahmen vom 09./10./17.12.2010) vom 29.11.2011.
Beschluss-Nr.5/29/150/12
Die Gemeindevertretung beschließt, dass die Einnahmen aus der 
Solaranlage auf dem Dach Gemeindegebäude/Kita Turnow nach 
Absprache mit dem Sponsor beiden Einrichtungen gleichberechtigt 
zu Gute kommen sollen.
Beschluss: TuP/KÄ/095/2012
Die Gemeindevertretung Turnow-Preilack beschließt die Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2012 mit den dazugehörenden Anla-
gen mit folgenden Zusätzen:
1.	 Bei folgenden Haushalts-Positionen erfolgen Sperrvermerke: 
	 54101.5002/78520000 Maßn. 06 - Friedhofsweg einschl. 

Brücke 	  35,0 Teuro
	 55101.5000/78310000 Maßn. 99 - Öffentl. Grün-Erwerb Rasen-

traktor	  4,5 Teuro
2.	 Die Kreditaufnahme gemäß § 2 der Haushaltssatzung ist durch 

die Gemeindevertretung  zu beschließen. 
Beschluss: TuP/KÄ/096/2012
Die Gemeindevertretung Turnow-Preilack beschließt die Festsetzung 
des Höchstbetrages eines Kassenkredites auf 220.000 EUR.
nichtöffentlicher Teil
Beschluss: TuP/BA/097/2012
Die Gemeindevertretung Turnow-Preilack lehnt den Beschlussvor-
schlag zum Verkauf des Flurstücks 99/1 der Flur 3 in der Gemarkung 
Turnow ab.
Beschluss: TuP/BA/098/2012
Die Gemeindevertretung Turnow-Preilack beschließt im Rahmen der 
Grundstücksflächenbereinigung
1.	 Den Verkauf der Flurstücke 98/2, 99/2, 100/2, 101/2, 102/2 und 

103/2 der Flur 3 in der Gemarkung Turnow mit einer Gesamt-
fläche von 427 qm zu einem vereinbarten Gesamtpreis von an 
die jeweiligen Nutzer der Flurstücke. Der Einzelpreis richtet sich 
nach der gültigen Bodenrichtwertkarte. 

2.	 Für alle Betroffenen, bei denen es nicht zu einem Kauf kommen 
wird, sind die Flächen an die Nutzer zu verpachten. Der Pacht-
zins wird erst verbindlich bei Abschluss der jeweiligen Pachtver-
träge festgelegt.
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Sprechstunden der Bürgermeister

Drachhausen:	 Bürgermeister Fritz Woitow
	 Tel.: 035609 203
	 mittwochs von 17:00 bis 19:00 Uhr 
	 im Gemeindebüro, Dorfstraße 20 a

Drehnow:	 Bürgermeister Fritz Kschammer	
	 Tel.: 035601 802655
	 dienstags von 16:00 bis 18:00 Uhr 
	 im Gemeindebüro, Hauptstraße 24

Heinersbrück:	 Bürgermeister Horst Gröschke
	 Tel.: 035601 82114
	 donnerstags von 17:00 bis 19:00 Uhr
	 im Gemeindezentrum, Hauptstraße 2

Ortsteil Grötsch:	 Ortsvorsteher Andre Wenzke
	 Tel.: 035601 82147
	 gerade Woche dienstags
	 von 17:00 bis 18:00 Uhr, Gemeindezentrum Grötsch

Jänschwalde:	 Bürgermeister Heinz Schwietzer 
	 Tel.: 035607 746914
	 jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
	 von 16:00 bis 18:00 Uhr, Gubener Straße 30b, Jänschwalde 

Ortsteil Jänschwalde-Dorf:	 Ortsvorsteher Günter Selleng
	 Tel.: 035607 73099
	 jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
	 von 16:00 bis 18:00 Uhr, Gubener Straße 30b, Jänschwalde 

Ortsteil Jänschwalde-Ost:	 Ortsvorsteher Heiko Bieder
	 Die Sprechstunden finden im Haus der Generationen statt. 
	 Termine gemäß Aushang in den Bekanntmachungskästen.

Ortsteil Drewitz:	 Ortsvorsteher Heinz Schwietzer
	 Tel.: 035607 73241
	 jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
	 von 16:00 bis 18:00 Uhr, Dorfstraße 71 A, Jänschwalde/OT Drewitz

Ortsteil Grießen:	 Ortsvorsteher Hartmut Fort
	 Tel.: 035696 275
	 Die Sprechstunden finden gemäß Aushang in den Bekanntmachungskästen statt.

Peitz:	 Bürgermeister Bernd Schulze
	 Tel.: 035601 23103
	 dienstags von 15:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus, Markt 1

Tauer:	 Bürgermeisterin Karin Kallauke
	 Tel.: 035601 89484
	 dienstags von 16:00 bis 18:00 Uhr
	 im Gemeindebüro, Hauptstraße 108

Teichland:	 Bürgermeister Helmut Geissler
	 jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr 
	 1. Dienstag im Monat im Gemeindezentrum OT Bärenbrück, Dorfstr. 31a
	 Tel.: 035601 82194
	 2. Dienstag im Monat im Gemeindezentrum OT Maust, Mauster Dorfstr. 21
	 Tel.: 035601 23009
	 3. Dienstag im Monat im Gemeindezentrum OT Neuendorf, Cottbuser Str. 3
	 Tel.: 035601 22019

Turnow-Preilack:	 Bürgermeister Helmut Fries
	 dienstags von 15:00 bis 18:00 Uhr Tel.: 035601 897977
gerade Wochen	 Freizeittreff Preilack, Schönhöher Str. 15 
ungerade Wochen	 Gemeindezentrum Turnow, Schulweg 19
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Zuständige Bezirksschornsteinfegermeister im Amt Peitz 
(lt. Innung vom 29.02.2012)

Gemeinde	 Schornsteinfeger	 Tel./E-Mail
Gemeinde Drachhausen	 Ulrich Fincke	 035603 551
gesamter Ort, Aue, Heide u.	 Ringchaussee 62 	 ulrich.finke@web.de
Sand	 03096 Burg	
 
Gemeinde Drehnow	 Andreas Szonn	 0355 5297954
	 Altes Dorf 5 	 szonn70@web.de
	 03054 Cottbus	
 
Gemeinde Heinersbrück	 Roland Joppe	 03561 552787
	 Märkischer Weg 16
	 03172 Schenkendöbern
 
Gemeinde Heinersbrück	 René Schuster	 03561 553944
OT Grötsch	 Straße der Jugend 27 	 schuster-rene@t-online.de
WT Radewiese	 03172 Guben	
 
Gemeinde Tauer	 Uwe Schwarzbach	 03561 541346 
	 Am Engelbusch 31	 caminous-@gmx.de
	 03172 Guben	
 
Gemeinde Tauer	 Roland Joppe	 03561 552787
OT Schönhöhe	 Märkischer Weg 16
	 03172 Schenkendöbern
 
Gemeinde Teichland	 Uwe Schwarzbach	 03561 541346
OT Bärenbrück	 Am Engelbusch 31 	 caminous-@gmx.de
	 03172 Guben
	
Gemeinde Teichland	 Andreas Hoffmann	 0355 25001
OT Neuendorf	 Wernerstraße 55
	 03046 Cottbus	 bsfmhoffmann@web.de
 
Gemeinde Teichland	 Jürgen Frischke	 0355 3818120
OT Maust	 Arndtstraße 24 	 juergen.frischke@t-online.de
	 03044 Cottbus	
 
Gemeinde Turnow-Preilack	 René Schuster	 03561 553944
OT Turnow	 Straße der Jugend 27	 schuster-rene@t-online.de
	 03172 Guben	
 
Gemeinde Turnow-Preilack	 Uwe Schwarzbach	 03561 541346
OT Preilack	 Am Engelbusch 31	 caminous-@gmx.de
	 03172 Guben
	
Gemeinde Jänschwalde	 Carsten Kugler	 035693 46111
Kolonie, Ost und Dorf	 Lauschützer Chaussee 18
	 03172 Schenkendöbern
 
Gemeinde Jänschwalde	 Roland Joppe	 03561 552787
OT Drewitz	 Märkischer Weg 1b
OT Grießen	 03172 Schenkendöbern
 
Stadt Peitz	 René Schuster	 03561 553944
	 Straße der Jugend 27	 schuster-rene@t-online.de
	 03172 Guben	
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Nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 27.03.2012, 16:00 Uhr

Nächster Erscheinungstermin: 
Mittwoch, 11.04.2012

Ende der Öffentlichen Bekanntmachungen
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